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e maZur Paläſtinafahrt Kaiſer Wilhelms
Halle 6 Oktober

Seit das Projekt der Paläſtinafahrt auftauchte gehen von Zeit zu
Zeit Artikel durch die fremdländiſche Preſſe die dazu beſtimmt ſcheinen
die deutſche Politik im Orient zu verdächtigen Sicher hat man dieſen
Ausſtreuungen nur eine beſchränkte Beachtung geſchenkt weil ſie nicht
offiziös auftraten und gewöhnlich die franzöſiſche Partei des Vatikan hinter

ſich hatten In letzter Zeit aber haben ſich die Stimmen verdichtet die
des deutſchen Kaiſers Meerfahrt herabzuſetzen verſuchen ſo zwar daß ſich
auch die Nordd Allg Ztg genöthigt fand dies Thema zu beſprechen
Das Organ der Wilhelmſtraße begann ſeinen Artikel mit dem Hinweiſe
auf die beſonders freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und

der Türkei und ſagte im Uebrigen daſſelbe was die geſammte deutſche
nationale Preſſe ſchon längſt vorher erörtert hatte daß nämlich die Paläſtina

fahrt des Kaiſers dazu beitragen ſolle dieſe guten Beziehungen zu befeſtigen

Auf dieſen im gewöhnlichen halbamtlichen Style abgefaßetn Artikel nehmen

nun jetzt die Novoſti ein ruſſiſches halboffiziöſes Blatt von größter
Bedeutung Bezug die nach Meldungen der internationalen Poſt Folgendes
enthalten Jn der That iſt die Zuneigung Deutſchlands zu der Türkei
in den letzten Jahren ſehr eigenthümlich geworden Sie war auch die
Urſache des Zerfalls des Europäiſchen Concerts und der Mißerfolge der
Großmächte in der orientaliſchen Frage Jn der armeniſchen ſowie in der
kretenſiſchen Angelegenheit ſpielte Deutſchland nach unſerer Meinung
keine ſympathiſche Rolle Es ſpornte die Pforte zu ihren diplo
matiſchen Kunſtſtücken an und leiſtete damit dem Wirrwar in der orienta
liſchen Frage Vorſchub Die deutſche Politik laſtete die ganze Zeit auf
dem kleinen Griechenland ſowohl vor ſeinem Kriege mit der Türkei wie
nach demſelben Mit einem Worte wenn die Türken für den deutſchen
Kaiſer einen großartigen Empfang vorbereiten ſo werden ſie damit Deutſch
land das geben was ihm gebührt

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß Rußland und auch Frankreich nichts gegen
die geplante Fahrt Kaiſer Wilhelms einwenden können Aber beide Mächte
nehmen in Folge ihres politiſchen Bündniſſes und ihrer gemeinſchaftlichen
Intereſſen in der orientaliſchen Frage in der Frage des Potektorats über
die römiſchen und griechiſchen Katholiken eine ganz beſondere Stellung ein
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Sie haben in Paläſtina Ausnahmsprivilegien die Deutſchland nicht auf
weiſen kann Dieſe Sonder Bedingungen beſtimmen auch ihre Beziehungen
zu den Abſichten die nicht vergebens der deutſchen Politik zugeſchrieben

werden Die Nordd Allg Ztg giebt zwar zu verſtehen daß Deutſch
land nur beſtrebt iſt den gegenwärtigen vortheilhaften status quo zu be
feſtigen und keine Abſichten hat neue Zugeſtändniſſe in der Politik ſowie
in der Handelspolitik zu erzielen ſtimmt das aber in Wirklichkeit Die
wirthſchaftlichen Erfolge Deutſchlands in der Türkei ſind nicht zu leugnen
Jn Lieferung von Kriegs materialien nimmt es die erſte Stellung ein und
fürchtet keine Konkurrenz Aber wenn das officiöſe Blatt der verbündeten
Regierungen des deutſchen Reichs von einer neuen Anlage deutſchen
Kapitals in der Türkei ſpricht ſo veranlaßt dieſe dunkle Phraſe an ganz
eigene Abſichten der deutſchen Politik zu denken Es erhält ſich beharrlich

das Gerücht daß der deutſche Kaiſer aus Paläſtina und Konſtantinopel
mit einem territorialen Zuwachs für Deutſchland zurückkehren wird Man kann
ſelbſterſtändlich dieſem Gerede Glauben ſchenken oder nicht man kann die
Möglichkeit der Vereinigung Jaffas mit Deutſchland zugeben oder nicht man

darf aber nicht aus dem Auge laſſen daß die deutſche Politik in
China nicht lange fackelte als die Berliner Regierung Kiau
tſchou erwerben wollte Das Beiſpiel Englands das in Egypten
wirthſchaftet verleitet ſchon längſt die Deutſchen und wir werden nicht
erſtaunt ſein wenn die Pforte zum Dank für die Reformen nach deutſchem
Muſter in der türkiſchen Armee und für andere Vortheile beſonders für
die politiſche Unterſtützung Deutſchland einen Theil der Syriſchen Küſte

überlaſſen wird Sollte dieſer Fall eintreten ſo wird weder
Rußland noch Frankreich ein gleichgiltiger Zuſchauer bleiben
und die Türkei kommt in die gleiche Lage in der China nach
der Wegnahme von Kiautſchou ſich befand

Es berührt entſchieden ſeltſam dieſen Ton von den Offiziöſen eines
Landes anſchlagen zu hören deſſen Herrſcher vor gar nicht langer Zeit
der Welt etwas von Völkerfrieden vorerzählte Die Drohung der Novoſti
iſt aber gleichzeitig infam weil ſie ohne faktiſche Urſache erfolgte und ſich
nicht leicht in dem gebührenden Tone zurückweiſen läßt ohne daß der
Anſchein erweckt wird als ſei thatſächlich etwas Wahres an dieſen An
ſchuldigungen Man darf geſpannt ſein wie ch die Wilhelmſtraße zu
dem ruſſiſchen Standpunke äußern wird Wir finden es nicht nöthig
auf die Anzapfungen der Novoſti näher einzugehen da wir unſere
Meinung über die Paläſtinafahrt ſchon mehrfach bekundet haben und noch
immer nicht den geringſten Anlaß ſehen unſere frühere Anſicht zu

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Oktober Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm das Kaiſerpaar mit vier Prinzen Söhnen einen gemeinſamen
Spazierritt Von 9 Uhr ab hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefsdes Civilkabinets v Lucanus Um 11 Uhr empfing er in iudieng den

Geſandten der Südafrikaniſchen Republik Dr Leyds und den Geſandten
von Bolivia Francesco Argaudomeag beide Herren in Gegenwart des
Staatsſekretärs des Auswärtigen Amts v Bülow und hieran an
ſchließend Prof Göring der ſich als Rektor der Techniſchen Hochſchule
zu Berlin meldete Zur Frühſtückstafel war Staatsſekretär Staatsminiſter
v Bülow geladen

Zur Orientreiſe des Kaiſers wird aus Venedig gemeldet
daß die ganze Bahnſtrecke Ala Venedig mit Militär und Cara
binieri beſetzt werden wird Alle Bahnſtationen die der kaiſerliche
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Zug paſſirt werden für das Publikum abgeſperrt Bei ſeiner Ankunft in
Ala wird Kaiſer Wilhelm von einem Abgeordneten des Königs ſowie von
dem Korpskommandanten von Verona begrüßt werden

Das Neue Wiener Journal iſt in der Lage ſchon jetzt
den dieſer Tage erſcheinenden offenen Brief Björnſons an den deutſchen
Reichskanzler Fürſt Hohenlohe in der Dreyfus Angelegenheit zu ver
öffentlichen Darin wiederholt Björnſon beſtimmt zuerſt in Rom und
ſpäter in München von Lenbach die Verſicherung erhalten zu haben
Fürſt Hohenlohe habe wörtlich geſagt Dreyfus iſt unſchuldig das
wiſſen wir am beſten

Jm Staatsminiſterium iſt man ſchon ſeit einiger Zeit damit
beſchäftigt Maßregeln zur Verhütung des Bekanntwerdens ver
traulicher Aktenſtücke zu treffen Bei dieſer Gelegenheit erfährt die
Berl Börſen Zeitung die überaus intereſſante Thatſache daß der viel

beſprochene Erlaß des Miniſters v d Recke garnicht vertraulich war
Sonach hat der Vorwärts Unrecht gehabt das Aktenſtück ein vertrauliches
zu bezeichnen was ſicher ſeitens ſeines Jnformators nur darum geſchah
um der Jndiskretion den Charakter einer ſenſationellen That zu verleihen
Zur Sache ſelbſt trägt dies ja nicht viel bei und wird auch das Urtheil
der Oeffentlichkeit nicht ändern Es iſt aber doch bemerkenswerth wie
operirt wird um den Schein zu erwecken als ſtänden der Sozialdemokratie
geheime Verbündete in Beamtenkreiſen zur Seite Vorläufig iſt unſer Be
amtenkörper noch immer integer und verdient das öffentliche Vertrauen
und das iſt die Hauptſache

Ueber die Perſonalreform im inneren Poſtdienſt werden
jetzt in einem Berliner Blatte folgende Mittheilungen gemacht Die An
nahme von Poſtgehülfen erfolgt künftig nur in beſchränktem Maße Die
Bewerber müſſen im Beſitze des Einj Freiw Zeugniſſes ſein Sie legen
nach vier Jahren die Sekretär Prüfung ab werden dann zunächſt als
Aſſiſtent diätariſch beſchäftigt ſpäter etatsmäßig angeſtellt und ſchließlich
nach Bedarf in Oberſekretär Poſtmeiſter und Oberpoſtdirektionsſekretär
Stellen befördert Die bereits in Dienſt befindlichen Aſſiſtenten ſollen zur
Sekretärprüfung zugelaſſen werden für die älteren Beamten werden Er
leichterungen in den Prüfungsvorſchriften eintreten Darüber wer zu den
älteren Beamten zu rechnen iſt ſteht die Entſcheidung noch aus Von dem
urſprünglichen Plane Unterbeamtenſtellen mit einem Gehalt bis zu
1800 Mk zu ſchaffen iſt man neuerdings zurückgekommen weil dadurch
viele Berufungen der Unterbeamten anderer Verwaltungszweige zu erwarten
wären und eine Schädigung des Anſehens der Subalternbeamten be
fürchtet wird dagegen ſoll in vermehrtem Maße die Heranziehung weib
licher Kräfte erfolgen Die vom Reichspoſtamte beantragte anderweitige
Feſtſetzung der Gehaltsſtufen für die Aſſiſtenten auf 1500 1800 2000 Mk
u ſ w hat die Finanzverwaltung für das nächſte Etatsjahr abgelehnt es
ſoll dem Reichspoſtamte aber anheim gegeben worden ſein die Forderung
für das Etatsjahr 1900 zu wiederholen da dann auf Berückſichtigung

derſelben zu rechnen ſei ſſAn neuen etatsmäßigen Aſſiſtentenſtellen ſieht
der Etat für 1899 nur 1000 vor ſo daß eine ganz erhebliche Ver
ſchlechterung der Anſtellungsverhältniſſe eintreten wird Den älteren nicht
angeſtellten Aſſiſtenten ſollen dann höhere Tagegelder man ſpricht von
4 Mk und 4,50 Mk gezahlt werden

Ein ſeltſamer Vorgang wird aus Straßburg berichtet Dort
iſt ein proteſtantiſches Kind deutſcher Reichsangehörigkeit
das vom Vater in Deutſchland zur Erziehung untergebracht worden war
ohne Vorwiſſen des Vaters durch Verfügungen eines deutſchen Amts
gerichts zunächſt in ein katholiſches Kloſter verſchickt und dann
nach Frankreich an eine ruſſiſch franzöſiſche Familie jüdiſchen Glaubens
ausgeliefert worden Die Straßb Poſt iſt über dieſes Ereigniß das
ſie nach den Akten erzählt empört und ruft das Eingreifen des Reichs
kanzlers an Wir hoffen daß es den diplomatiſchen Behörden
Deutſchlands an die der Vater ſich nun wird wenden müſſen gelingen
wird dieſen ſchweren Mißgriff eines deutſchen Gerichtes ſoweit
möglich wieder auszugleichen und einem deutſchen Reichsangehörigen auch
wenn er in Paris wohnt zu ermöglichen ſeinem Kinde eine deutſche
Erziehung in ſeinem proteſtantiſchen Glauben zu geben

Zur Dreyfus Affaire hat in der Unterredung eines Vertreters
des Budapeſti Hirlap mit einem z Z in Berlin weilenden vermuthlich
deutſchen Diplomaten dieſer erklärt Oberſt v Schwarzkoppen habe

AÜX o 7 7 ò roopohoor roo IIC OI lChcdhkhCMkcdCwar ſie verändert Das ſchöne Antlitz leichenfahl die Augen Möglich daß Walther den Betrunkenen überfahren undo b g glich vall tStella 5 Geheimniß dunkel umrändert der Blick ſtarr nur zu natürlich daß die Nerven einer zarten Frau durch ſolch
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow Was iſt Dir hatte er ängſtlich gerufen und die Arme grauſen Anblick auf das Tiefſte erſchüttert worden

10 Fortſetzung Nachdruck verboten nach der bebenden Geſtalt ausgeſtreckt doch ſie hatte ſich Daß Stella ihm ihr trauriges Abenteuer verſchwiegen

Am erſten Tage nach der Erkrankung hatte der Präſident
ein Schriftſtück aufgeſetzt eine Eingabe an den Monarchen
welche die Bitte enthielt ihn ſeines Amtes zu entheben Der
Brief war aber nicht abgeſchickt worden Als der Arzt erklärte
daß keine Gefahr mehr für ſeine Patientin vorhanden ſei warf
der Präſident dieſe Eingabe in die Flammen des Kamins und
ſtarrte den ſprühenden Funken nach lange lange

Und doch dachte er nur an ſie die er geliebt mit der
fiebernden Leidenſchaft des alternden Mannes mit der er
wartungsvollen Zuneigung die jeder Mann vor der Reinheit
der Tugend des Weibes empfindet O dieſer Jrrthuu er
war ihm tödtlich geworden

Was hatte ſich in der kurzen Spanne Zeit alles ereignet
in Trümmer war der ſtolze Bau ſeines Glückes ihrer

Tugend geſtürzt nachdem zuerſt leiſer Zweifel ihn erſchüttert
Wie ſie den Abend heimgekommen war von der Ausfahrt

die ihm gleich ſeltſam erſchienen da ſie ſo ſcheu ſo verlegen
ſeine Erlaubniß dazu erbeten ſeine Begleitung abgelehnt
er glaubte ſie noch zu ſehen da er ihr von Angſt gefoltert
die Treppe hinab entgegengeeilt war als er das Rollen des
heimkehrenden Wagens vernommen auf das er ſchon ängſtlich
gelauſcht

Stella hatte ihren Gatten nicht drunten vermuthet ſie ſtieg
langſam aus und flüſterte dem Kutſcher die ſeltſamen Worte
zu Nimm das Geld zu Dir dann trat ſie in den Flur des
Hauſes und ſtieß einen Schrei des Schreckens aus als ſie
ihren Gatten erblickte Die Unſelige ſie hatte es noch nicht
gelernt ihre Züge ihr Blut zu beherrſchen Wie furchtbar

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil
des Romans gratis nachgeliefert

ſchaudernd abgewendet und dann leiſe geſtammelt
Nichts ich bin nur über etwas erſchreckt mir iſt nicht

ganz wohl
Er hatte unwillkürlich einen Blick hinaus gethan wo der

Kutſcher ſich eben anſchickte den Wagen in die Remiſe zu
fahren Beim Scheine der Gaslaterne hatte er bemerken können
daß der Wagen über und über mit Koth beſpritzt war Sogar
die elegante dunkle Livree des Kutſchers und deſſen hohe blanke
Stiefel waren mit Koth beſudelt an dem Wagen aber war
nichts gebrochen auch den Pferden war nichts geſchehen wie
Walther verſicherte Was aber hatte ſich ereignet

Stella hatte droben angelangt ihre Faſſung wiedergewonnen
ſie hatte ſogar ein Märchen erfunden Auf dem Friedhofe
wollte ſie eine Erſcheinung gehabt haben der plötzliche
Anblick des Todtengräbers der einem friſch bereiteten Grabe
entſtiegen weil ſeine Arbeit beendet war hatte ihre reizbaren
Nerven erſchüttert

Der Präſident ſchwieg aber er mißtraute den Worten ſeines
Weibes und beſchloß ſich Gewißheit zu verſchaffen
wiſſen auf welche Weiſe die ihm geworden war Jetzt zog
das alles in wirren Bildern vor ſeinem Geiſte vorüber und
mehr noch viel mehr Das Furchtbare hatte ſich ſo all
mählich vollzogen Stein um Stein war gefügt worden zu dem
Grabmal ſeines Glückes zu der Säule die der Welt ſeine
Schande verkünden konnte

Anfänglich als er von dem Unfall gehört der ſich auf
der Werdingsberger Straße an jenem für ihn bedeutungsvollen
Abende ereignet war ihm wie ein jäher Gedankenblitz der
Einfall gekommen daß Stella s ſeltſam verſtörtes Weſen mit
dieſem Ereigniß zuſammenhing Man hatte ja trotz der wider
ſprechenden Anſicht Wilmert s ehe des Reſultat der Obduktion
bekannt wurde einen Unglücksfall angenommen

Wir

auch dafür fand der Präſident eine Erklärung ſie hielt
Karl Walther ihren Milchbruder ſehr werth er war ein red
licher treuer Menſch ſie fürchtete für ihn wenn der ſtrenge
Gatte der oberſte Richter erfuhr daß des Dieners Fahrläſſig
keit das Leben eines Menſchen gekoſtet denn jedenfalls hatte
der Kutſcher Schuld an dem Unfall Das war anfangs geweſen

und dann ja dann war das Unglück mit Rieſenſchritten
gekommen es hatte ihn umſponnen mit Polypenarmen es er
drückte ihn

Stella war geneſen ſie ſaß in den Polſtern eines weichen
Armſtuhls begraben an dem mit Blumen geſchmückten Fenſter
und ihre träumeriſchen Blicke verfolgten das Spiel der fliehenden

Wolken am heiter blauen Horizont Sie fühlte ſich ſehr matt
und wies deshalb jeden Gedanken an die Zukunft und was
nun werden ſollte zurück es lag wie ein dumpfer Druck auf
ihren Nerven Und zu was ſollte ſie ſich denn auch quälen
von dem Moment an wo ſie durch die Umſtände gezwungen
dem Gatten ein Geſtändniß ihrer Schuld gemacht hatte ſie ſich
willenlos in ſeine Hand gegeben

Was er plante ſie wußte es nicht zur Zeit würde ſie
es ſchon erfahren Jedenfalls hatte Wildſchütz einen Entſchluß
gefaßt denn ſeit geſtern war er viel ruhiger geworden und
hatte ſeine frühere feſte Haltung wieder gewonnen

Wohl ſah man in ſeinem Antlitz noch die Spuren der
qualvoll durchwachten Nächte der traurigen Tage doch ſprach
aus den klaren Augen nicht mehr jene wilde troſtloſe Ver
zweiflung die ſich auflehnt gegen ein unabänderliches Geſchick

Einen geöffneten Brief in der Hand haltend trat der
Präſident in das Gemach ſeiner Frau Sie zuckte leicht zu
ſammen als ſie ihn erblickte dann ſprach ſie geſenkten Blickes
ein Begrüßungswort

Faſt ſchien es als verlöre er bei Stella s Anblick die in
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mit Eſterhazy nie Beziehungen gehabt ſondern Eſterhazy ſtand direkt
mit dem großen Generalſtab in Berlin in Verbindung Wer dieſe Ver
bindung vermittelte wiſſe er nicht Das Petit bleu ſei beſtimmt eine
Fälſchung denn v Schwarzkoppen habe nie an Eſterhazy geſchrieben
Picquart ſei getäuſcht worden als er das Petit blou für ächt hielt
Präſident Faure habe in der ganzen Angelegenheit nie eine Meinung aus
geſprochen Briſſon ſei feſt entſchloſſen die Reviſion durchzuführen Dreyfus
werde in zwei bis drei Tagen ſeinen traurigen Aufenthalt verlaſſen und
nach Frankreich überführt werden

Ein ſchwerer militäriſcher Exceß iſt in Gleiwitz verübt
worden Wie von dort geſchrieben wird zogen Nachts auf dem Hütten
damm mehrere Soldaten unter dem Gejohle Wir ſind Reſerviſten uns
kann Niemand mehr was anthun ihre Säbel blank und hieben damit
auf die friedlich ihres Weges gehenden Civiliſten ein Mehrere derſelben
wurden verwundet darunter der Malermeiſter Roczek ſo ſchwer daß er
ins Krankenhaus übergeführt werden mußte Die Reſerviſten ſind in
Folge deſſen nicht entlaſſen ſondern in Unterſuchungshaft genommen
worden von wo ſie nicht ſo bald in den Civilſtand zurückkehren dürften

Der Thomasmehlkrieg iſt beendet Die D er
hält nämlich aus Frankfurt a M folgende Drahtnachricht Die Bezugs
vereinigung der deutſchen Landwirthe und die vereinigten Thomasmehl
phosphatfabriken Geſellſchaft m b in Berlin haben ſich geeinigt und
einen Lieferungsvertrag abgeſchloſſen

Bezüglich der Schritte Deutſchlands zum Schutze der
Deutſchen angeſichts der chineſiſchen Wirren wird in Ergänzung
unſerer geſtrigen Mittheilungen berichtet daß die deutſche Reichsregierung
den Kreuzer Kaiſerin Auguſta telegraphiſch nach Taku beordert hat
wohin derſelbe nach Empfang des Vefehls ſofort in See gegangen iſt
lußer der eigenen Schiffsbeſatzung übernahm die Kaiſerin Auguſta noch
1 Offizier und 30 Mann Marine Infanterie von der Deutſchland an
Bord welche falls eine diesbezügliche Requiſition der deutſchen Ge
andtſchaft in Peking erfolgt ähnlich jener der ruſſiſchen und engliſchen

Geſandtſchaft in Taku gelandet werden ſollen um von dort nach
Peking zu marſchiren und die deutſche Geſandtſchaft daſelbſt zu beſetzenStuttgart 5 Oktober Zur Landtagswahl nahm der ſozial

emokratiſche Parteitag debattelos die Reſolution der Kommiſſion
in empfohlen durch Liebknecht des Jnhalts daß den einzelnen Wahl
reiſen die Stellungnahme überlaſſen wird Sollen bürgerliche Oppo
itionelle unterſtützt werden ſo müſſen ſie ſich auf das allgemeine Wahl
echt zum Landtag und auf die Wahrung der Volkrechte verpflichten

Frankreich
Paris 5 Oktober Es ſcheint jetzt abſolut ſicher daß der

Rapport des Generalprokurators am Kaſſationshofe Manau in ent
ſchiedenſter Form die Reviſion des Dreyfus Prozeſſes verlangt
Manau erklärt für zweifellos daß die Fälſchung Henrys das für die
eviſion nothwendige neue Faktum darſtelle Er iſt feſt davon über
eugt daß der Kaſſationshof ſich ſeiner Meinung anſchließen werde
Sollte wider Erwarten der Kaſſationshof die Reviſion ablehnen ſo dürfte
die Annullirung eintreten aber nicht auf Grund des illegalen Vorgehens
es ehemaligen Kriegsminiſters Mercier ſondern auf Grund der That
ache daß Dreyfus nicht mehr für den Autor des Bordereaus gelten kann
Nanu ſoll übrigens dem Radical zufolge bei der Durchſicht der

Akten eine Reihe von Dokumenten gefunden haben die ihm mehr
als verdächtig ſchienen Man glaubt das ganze Verfahren werde ſehr
ſchnell zu Ende geführt werden Jn einer offiziöſen Note wird offenbar
u dem Zwecke gegen die Reviſion und für die Annullirung des

Urtheils im Dreyfusprozeß Stimmung zu machen die Beſorgniß aus
geſprochen Deutſchland werde in ſeiner jetzigen reſervirten Haltung in
der Dreyfusſache nicht verharren können wenn durch die Unterſuchung
des Kaſſationshofs der Jnhalt des Doſſiers bekannt geworden ſei

Was den Aufenthalt und die Abſichten der an der Dreyfusſache be
ſonders betheiligten Perſönlichkeiten betrifft ſo erklärte Frau Zola Zolas
Abſicht dieſe Woche zurückzukehren ſei undurchführbar weil es das Jnter
eſſe an der Sache verlange daß er nicht vor Zuſammentritt der Kammer
in Paris erſcheine Paty de Clam befindet ſich im Kaſinohotel in
Begmeil im Departement Finiſtère Er lieſt angeblich keine Zeitung und
kennt wie ſeine Parteigänger verſichern die gegen ihn erhobene An
ſchuldigung des Meineides vor dem Kriegsgerichte nicht Ob Paty de
Clam genöthigt ſein wird Begmeil zu verlaſſen und einer Vorladung des
Referenten des Kaſſationshofes zu folgen hängt mit der Entſcheidung der
prinzipiellen Frage zuſammen ob der Kaſſationshof die Unterſuchung
darauf beſchränkt zu ermitteln was in der geheimen Berathung
des Dreyfuskriegsgerichtes vorging oder ob er den ganzen Doſſier zum
Gegenſtande des Zeugenverhörs macht Nach nicht ganz zuverläſſigen
Mittheilungen hätte Briſſon im geſtrigen Miniſterrath die Freilaſſung
Picquarts dem Kriegsminiſter gegenüber zur Sprache gebracht jedoch
nur die Antwort erhalten die Sache iſt in den Händen der Gerechtigkeit
wir müſſen ihr ihren Lauf laſſen

Großbritannien
Loudon 5 Oktober Die Central News will aus Peking

folgende Einzelheiten über die Abſetzung des Kaiſers erfahren haben
Der Kaiſer wollte die Kaiſerin Wittwe entfernen Truppen ſollten
aus Tientſin geholt werden um den Palaſt der Kaiſerin zu umſtellen
Ein Günſtling des Kaiſers den letzterer mit einem Handſchreiben nach
Tientſin ſchickte verrieth den Plan dem Vicekönig und durch ihn erfuhr
es die Kaiſerin Wittwe Dieſelbe ließ den Kaiſer zu ſich kommen Der
Kaiſer leugnete den Plan allein die Kaiſerin zeigte ihm ſein eigenes
Handſchreiben und ſagte ihm es bliebe ihm nichts weiter übrig als aus
einer bereitſtehenden Taſſe zu trinken Der Kaiſer trank dann die Taſſe
eer Ob der Kaiſer todt iſt oder lebt wiſſe Niemand Dieſe Dar
ſtellung iſt anſcheinend ſenſationell ausgeſchmückt Wie aus einer Kabel
depeſche des Spezialkorreſpondenten der Frkf Ztg in Oſtaſien der ſich
gerade in Peking aufhält hervorgeht wurde der Kaiſer noch am 3 d M
im Palaſte gefangen gehalten

Freltag

ihrer hilfloſen Schwäche doppelt reizend war ſeine Haltung
doch ſich zuſammenraffend ſprach er ihren Gruß erwidernd

Biſt Du ſtark genug um über ernſte Dinge mit mir
ſprechen zu können Sonſt verſchieben wir dieſe Unterredung
noch

Nein ich will mein Schickſal lieber gleich hören
Nun gut Wir ſind hier doch völlig ungeſtört
Es kann uns niemand hören ſelbſt wenn Adamine

ſo hieß die Kammerjungfer horchen ſollte vermöchte ſie
nicht das Mindeſte zu erlauſchen

Es iſt gut Jch habe geſtern einen Brief meines Bruders
erhalten dem ein Schreiben Herbert s beilag Der gute Junge
iſt ganz entzückt von ſeinen Verwandten der Aufenthalt im
gaſtlichen Hauſe des Onkels iſt im höchſten Grade angenehm
Er ſchildert die Gattin meines Bruders als eine gütige würdige
Dame die Vettern und Baſen als aufgeweckte liebenswürdige
junge Leute Du weißt Stella daß ich mit meinen trans
atlantiſchen Verwandten wenig Verkehr hatte ſogar der
ſchriftliche beſchränkte ſich auf ſpärlich gewechſelte Briefe Karl
var von Jugend auf anders geartet als Eleonora und ich
vir konnten es ihm nicht vergeben daß er den Dienſt in der
kaiſerlichen Marine aufgegeben um Kapitän eines Kauffahrtei
ſchiffes zu werden Als er ſich dann ſpäter mit der Tochter
eines New Yorker Kaufherrn vermählte fürchtete ich daß er
vollſtändig zum Bourgevis geworden ſei Dies iſt nun ganz
und gar nicht der Fall Karl durch den Beſuch meines Sohnes
hoch erfreut ſchreibt mir in alter herzlicher Weiſe und ladet
mich dringend ein einen längeren Urlaub zu nehmen und auch
herüber zu kommen Jch habe ihm geſtern ſofort geantwortet
und unſeren Beſuch zugeſagt

Stella die anfänglich ſehr gleichgiltig zugehört hatte ſchrak
lötzlich zuſammen und blickte fragend auf

Der Präſident neigte ſich näher zu ihr als fürchte er daß
man ihn doch belauſchen könne dann ſagte er

Dort biſt Du ſicher unter dem Schutz redlicher und ge
achteter Menſchen Kein Verdacht wird Dich erreichen während

Wenerul Anzeiger für Halle und den Saaltretis
Den heute vorliegenden Jnformationen zufolge iſt keinerlei ernſtes

Vorgehen Englands gegen Peking in Ausſicht Der Mancheſter
Guardian ſchreibt in einem auf beſondere Information gegründeten
Artikel Die Berichte über die Ausſchreitungen des Pöbels gegenüber
den Europäern in der chineſiſchen Hauptſtadt müſſen nicht zu ernſt ge
nommen werden ſo etwas kommt in jeder chineſiſchen Stadt vor und be
deutet nichts Neues oder Alarmirendes Eine ſcharfe Vorſtellung wird
England dagegen erheben daß jener Tſchang wieder eingeſetzt iſt der
auf Sir Nicolas Conor s Verlangen wegen Treubruchs abgeſetzt wurde
auch wird England proteſtiren falls Li Hung Tſchang wieder in ſeine
früheren Aemter eingeſetzt wird Man glanbt daß in Peking mit der
formellen Wiedereinſetzung Li Hung Tſchangs deshalb gezögert werde weil
man den Proteſt Englands vorherſieht Jm Uebrigen werden die eng
liſchen Beamten ſich rein beobachtend verhalten England wird vor allem
darauf achten daß ſeine Vertragsrechte gewahrt bleiben

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt uur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Oktober
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Thielen beſichtigtgeſtern in Begleitung des Herrn Eiſenbahndirektionspräſidenten Sey del

das hieſige Kornhaus an der Berlinerſtraße Sr Excellenz nahm unter
Führung der Herren Direktor Gottſchalk und Generalſekretär Dr Rabe
alle Einrichtungen der Anlage in AugenſcheinZur Landtagswahl Der konſervative Wahlverein beſchloß in

einer geſtern Abend abgehaltenen außerordentlichen Generalverſammlung
für die bevorſtehende Landtagswahl die bisherigen Vertreter des hieſigen
Wahlkreiſes die Herren Geh Regierungsrath v Voß und Profeſſor
Dr Friedberg wieder als Kandidaten aufzuſtellen

Perſonalveränderungen beim hieſigen Königlichen Oberbergamte
im 3 Vierteljahre 1898 Bei der Königlichen Berginſpektion in Staßfurt
wurde dem Faktor Grunow anläßlich ſeines Uebertritts in den Ruhe
ſtand der Charakter als Rechnungsrath Allerhöchſt verliehen der Berg
revierbureauaſſiſtent Böſel aus dem Revier Oeſtlich Halle zum Schicht
meiſter ernannt und der Schichtmeiſter Becker an die Königliche
Langenbogener Grubenverwaltung verſetzt Die Civilanwärter Mathis
Roſenkränzer und Ehrſam wurden zu Bergrevierbüreauaſſiſtenten für
die Reviere Frankfurt a/O bezw Oſt Cottbus und Weißenfels ernannt
Der Bergbaubefliſſene Seiffert wurde aus dem Oberbergamtsbezirke
Clausthal übernommen und zum Bergreferendar ernannt

Stadttheater Die am Sonntag in Scene gegangene Operette
Der Zigeunerbaron iſt für Freitag zur Wiederholung angeſetzt da in

Folge Jndispoſition des Fräulein von Lichtenfels die nöthigen Proben zur
Weißen Dame nicht abgehalten werden konnten Für Sonnabend iſt

eine Wiederholung von Wilhelm Tell mit Schülerbillets für Parquet in
Ausſicht genommen

Thalia Theater Heute Donnerstag geht der luſtige Schwank
Die Logenbrüder zum dritten Male in Scene während am Freitag das

Heynemann ſche Luſtſpiel Herr und Frau Doktor zum erſten Male
wiederholt wird Die nächſte Aufführung von Odette findet Sonn
abend ſtatt

Der I communale Wahlbezirksverein hielt vorgeſtern ſeine
ordentliche Hauptverſammlung ab in welcher die Vorſtandswahl vollzogen
wurde aus welcher die Herren Mechanikus Potzelt Dr med Leh
mann Rentier Henze Handſchuhfabrikant Merkwitz und Kaufmann
Kopf als gewählt hervorgingen Weiter wurde dem Kaſſirer für die
bereits gelegte Rechnung Entlaſtung ertheilt Endlich kamen noch ver
ſchiedene wichtigere communale Angelegenheiten zur Erörterung

Der Handwerkermeiſter Verein hat morgen Freitag Abend
in der Tulpe Verſammlung in welcher der Herr Domprediger
Lic Lang einen Vortrag über Das häusliche Leben Joſ Calvins hält

Der Verein ehemaliger Ulanen hielt im Markgrafen ſeine
Generalverſammlung ab Jn derſelben wurden zunächſt neue Beſtimmungen
über die Veranſtaltung kriegeriſcher Leichenbegängniſſe für verſtorbene Ver
einsmitglieder feſtgeſetzt und darauf der Kamerad Denkewitz zum Ver
treter auf dem Bezirks Abgeordnetentag gewählt Der Vorſitzende erſtattete
darauf den Geſchäftsbericht aus welchem hervorzuheben iſt daß der Verein
z Zt 65 Mitglieder ſtark iſt Der Baarbeſtand des Vereins beträgt
1460,11 Mk Dem Kaſſirer wurde Entlaſtung ertheilt bei der Neuwahl
des Vorſtandes wurden gewählt die Kameraden Oertel als Vorſitzender
Schulz als Stellvertreter Unglaub als Schriftführer Denkewitz als
Stellvertreter Theiler als Kaſſirer und Olze Richter Schubert
Erbe und Suhle als Beiſitzer Weiter wurde noch beſchloſſen am
16 ds Mts Abends 7 Uhr einen Familienabend im Vereinslokal ab
zuhalten

Der Verein für vereinfachte deutſche Stenographie in
Giebichenſtein hielt geſtern Abend in Bauer s Felſenkeller ſeine ordent
liche Generalverſammlung ab Aus dem vom Schriftführer erſtatteten
Jahresberichte iſt zu entnehmen daß im abgelaufenen 5 Vereinsjahre im
Verein ein reges Leben geherrſcht hat Die Zahl der Mitglieder iſt von
41 auf 54 geſtiegen Unterrichtet wurden 26 Perſonen die Schreibübungen
wurden rege beſucht Wett und Prämienſchreiben Bibliothek und Fach
zeitſchriften ſorgten außerdem für die Fortbildung der Mitglieder von
denen eine Anzahl namentlich vor der Reichstagswahl durch ſtenographiſche
Aufnahme von Wahlreden im Auftrage von Behörden auch praktiſch thätig
geweſen iſt Die Jahresrechnung ſchließt mit 240,57 Mk Einnahme und
170,08 Mk Ausgabe Die bisherigen Vorſtandsmitglieder Sekretär
Müller als Vorſitzender Kaufmann Strey als Stellvertreter Verwaltungs
aſſiſtent Röder als Schriftführer Kaufmann Rud Brödel als Kaſſirer und
Kontrolleur Trux als Bibliothekar wurden wiedergewählt Sonnabend
den 8 d Abends 49 Uhr eröffnet der Verein in Bauer s Felſen
keller ſeinen J Winter Unterrichtskurſus zu welchem bereits zahlreiche An

hier das Damoklesſchwert über Deinem Haupte ſchwebt Ver
ſprich mir Stella nein ſchwöre mir dort bei dem Ge
kreuzigten er wies auf das Betpult wo ein Kruzifix ſtand
ſchwöre mir daß Du meinem Willen meiner beſſeren Einſicht
Dich fügen daß Du Dich ohne Verzug nach NewYork be
geben willſt

So willſt Du mich nicht begleiten fragte die junge
Frau erſchreckt

Der Präſident richtete ſich zu ſeiner ganzen Höhe auf die
abweiſende Handbewegung durch welche er pantomimiſch dieſe
Zumuthung ablehnte drückte Widerwillen ja Ekel aus Dann
ſprach er kurz und hart

Jch habe wohl durch lange Jahre Verbrechern ihr Urtheil
geſprochen aber der Freiherr von SiegenWildſchütz der
Präſident des oberſten Gerichtshofes hat keine Gemeinſchaft
mit ſolchen Leuten gehabt

Stella bedeckte ihr Antlitz mit den Händen
So hart ſo ſchwer hätte kein Vorwurf ſie treffen können

wie dieſe wenigen Worte es zu thun vermocht Sie hatten ihr
mit grauſamer Klarheit die ganze die unermeßliche Kluft ge
zeigt die zwiſchen einem Ehrenmanne wie ihr Gatte es war
und zwiſchen ihr ſelbſt aufgähnte

Es war ein Verdammungsurtheil das ſein Mund ihr ver
kündet ſie fühlte es Er trennte ſich von ihr auf immer er
verbannte ſie aus ſeiner Nähe Sie ſtöhnte laut

Beherrſche Dich gebot er Hier ſteht mehr auf dem
Spiele als unſer beider Leben die Ehre gilt es zu
wahren

Jch werde thun was Du befiehlſt
So ſchwöre

Sie erhob ſich ſchwankend ſie wankte zu dem Betſchemel
dort ſank ſie nieder dort leiſtete ſie den Eid und blieb dann
auf ihren Knieen liegen

Karl Walther wird Dich begleiten fuhr der Präſident
fort Er iſt verſchwiegen und treu vor allem er iſt Dein
Mitſchuldiger die Gefahr wäre nur halb abgewendet von
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meldungen eingegangen ſind Weitere Anmeldungen werden vom Vor
ſitzenden und Schriftführer entgegengenommen können jedoch auch beim
Beginn des Unterrichts erfolgen

Freie Vereinigung Jn der letzten Verſammlung von Intereſſenten
wurde endgiltig beſchloſſen eine Freie Vereinigung Halleſcher
Goldſchmiede zu gründen und wurden die Herren Walter Hempel
Ferane Avenden Rühl zum Schriftführer und Grzimke zum Kaſſirer

wählt
Philharmo niſche Concerte Jn dem am Mittwoch den 12 Ok

tober in den Kaiſerſälen ſtattfindenden erſten Concert wird an Stelle
der durch plötzliche Repertoireänderung am Erſcheinen verhinderten Frau
Schumann Heink eine junge Sopraniſtin Frl Marcella Pregi aus
Paris auftreten Die Sängerin hat bei ihrem vorjährigen Auftreten im
Leipziger Gewandhaus rauſchenden Beifall geerntet

Lotterie Die Ziehung der 4 Klaſſe 199er Königl Preußiſcher
Klaſſenlotterie beginnt den 21 Oktober früh 8 Uhr im Ziehungsſaale der
Königl General Lotterie Direktion Die Erneuerung der Kauf und Frei
looſe muß bei Verluſt des Anrechts bis 17 Oktober Montag Abends
6 Uhr planmäßig geſchehen

Stiftungsfeft Der Kaufmänniſche Geſangverein Liederhort
feierte geſtern Abend im Wintergarten ſein 10 Stiftungsfeſt Das
unter Leitung des Herrn Muſiklehrers E Rottmann veranſtaltete
Jnſtrumental und Vokal Concert welches durch einen vom Vereins Diri
genten komponirten und dem Liederhort gewidmeten Sängergruß
eingeleitet wurde und dann in bunter Reihe Männerchöre Duette und
Lieder am Klavier ſowie Orcheſterſätze darbot hatte ſich ſehr zahlreicher

uhörerſchaft zu erfreuen welche den Vorträgen lebhaften Beifall ſpendete
Den Schluß bildete ein Ball

Muſiklehrerinnen Seminar Der hieſige Muſikdirektor Herr
Paul Plaſchke eröffnet Mitte dieſes Monats neben ſeiner Muſikſchule
ein Seminar zur Ausbildung von Muſiklehrerinnen nach be
währter Methode Näheres darüber finden unſere Leſer im Jnſeratentheile
heutiger Nummer

Das Bürger RettungsJnſtitut hält ſeine Monats Konferenz
am nächſten Dienſtag 11 Oktober Nachmittags 6 Uhr im Rathskeller
Reſtaurant ab

Leichenfund Auf dem Südfriedhofe wurde heute Vormittag die
Leiche eines anſcheinend todtgeborenen Kindes aufgefunden Die erforder
lichen Ermittelungen ſind ſofort eingeleitet

Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ſtießen vor
dem Grundſtück gr Ulrichſtraße 2 zwei Laſtgeſchirre zuſammen wobei eine
große Schaufenſterſcheibe welche ſich auf dem einen dieſer Wagen befand
zertrümmert wurde Der Verkehr der Straßenbahn erlitt eine geringe Unter
brechung Zu Schaden gekommen iſt Niemand

Verunglückter OberWachtmeiſter Geſtern Nachmittag gegen
3 Uhr ſcheute das Pferd des Gendarmen Ober Wachtmeiſter Reinhardt
in der Mansfelderſtraße vor einem Motorwagen der elektriſchen Stadt
bahn Das Thier ſtürzte dabei infolge Ausgleitens ohne anſcheinend
Schaden erlitten zu haben Dagegen verunglückte leider der Reiter Er
mußte mittels Droſchke nach der Klinik gebracht werden da ihm durch
den Sturz die linke Seite gelähmt worden war

Sachbeſchädigung Der Laufburſche Schummelließ geſtern ſeinen
Handwagen auf dem ſich 10 Büchſen Bratheringe befanden kurze Zeit un
beaufſichtigt auf der Straße am Eingang zum Eilgüterbahnhof in der
Delitzſcherſtraße ſtehen Dieſe Gelegenheit benutzte der Laufburſche Peters
a ſtach mit einem Meſſer mehrere Büchſen an daß die Sauce

erauslief

Falſches Geld Geſtern wurde hier wieder ein falſches Einmarko
ſtück angehalten Dasſelbe iſt aus Blei gefertigt trägt die Jahreszahl
1892 und iſt als Falſifikat ſogleich zu erkennen

Rohheit Jn der Nähe der Blumenthalſtraße wurde geſtern Abend
der Bildhauer Oskar Thiele als er etwas angeheitert drei ihm begegnende
junge Burſchen begrüßte von dieſen ohne Weiteres angefaßt und ſo heftig
auf den Fahrdamm geworfen daß er eine Fraktur des linken Oberarmes
erlitt Der Verletzte mußte dieſerhalb kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Dentung eines Patentanſpruches im Prozeßfalle Es iſt
eine alte Erfahrung daß die Jnhaber von Patenten ſich gern dem
Glauben hingeben es ſei ihnen durch gewährten Patentſchutz eine Er
findung in ihrer allgemeinen Grundbeſchaffenheit geſchützt und in Folge
deſſen könne jeder der den betreffenden techniſchen Grundgedanken eben
falls verwendet ohne Weiteres mit Erfolg wegen Patentverletzung belangt
werden Dieſe Annahme iſt nur dann richtig wenn thatſächlich ein gut
ausgearbeiteter weitgreifender Patentanſpruch vorliegt nicht aber wenn
der Anſpruch ſich auf die Zuſammenwirkung gewiſſer Theile zur Durch
führung eines techniſchen Grundgedankens bezieht Es iſt mehrfach vor
gekommen daß auf Patentanſprüche mit beſchränkter Wirkung und Trag
weite hin Patentverletzungs Prozeſſe eidgeleitet wurden und zu Ungunſten
des Patentinhabers ausfielen Es iſt deshalb rathſam ſich vor Einleitung
von Verletzungsklagen einigermaßen Gewißheit zu verſchaffen ob ein
Erfolg der Klage zu erwarten ſteht oder nicht es hängt dies lediglich
von der Faſſung und Deutung des Patentanſpruches nicht aber von dem
Jnhalte einer Patentbeſchreibung ab Der Verfaſſer dieſer Mittheilung
Patentanwalt Sack Leipzig iſt gern bereit den Abonnenten des General
Anzeigerg koſtenlos Auskünfte auf dem Gebiete des gewerblichen Schutz
weſens zu ertheilen

Sportunachrichten
Pferderennen

Aus Anlaß der von dem Sächſiſch Thüringiſchen Reiter un
Pferdezuchtverein nächſten Sonntag und Montag zu veranſtaltenden
Pferderennen auf den Paſſendorfer Wieſen hat der Herr Regierungs
präſident dem Hausbeſitzer G Böttger in Wörmlitz die Genehmigung

e a

Deinem Haupte wenn er in Deutſchland zurückbliebe wenn die
Unterſuchung welche der Offizial Wilmert mit allem Eifer
führt neue belaſtende Momente zu Tage fördern ſollte

Jch werde Walther mit einer bedeutenden Summe aus
ſtatten damit er ſich drüben Landbeſitz erwerben kann dafür
muß er mir ſchwören daß er Europa verläßt und nie zurück
kehrt Alles wird auf das Beſte geordnet werden Du ſiehſt
ich habe mein Wort gelöſt welches ich Dir in jener Nacht
ab ich habe Dich vor dem Richtſchwerte oder der ewigen
erkernacht bewahrt denke ſtets daran Stella und richte

Dein ferneres Leben ſo ein daß ich es nicht allzu ſchwer be
reuen muß meine Pflicht ſträflich verletzt zu haben Jch habe
Wie das Recht Schuldige verurtheilen zu können ſelbſt ge
raubt

Dank Dank hauchte Stella dann fügte ſie leiſe
zaghaft hinzu Und Du Albert

Der Ton dieſer Worte durchſchauerte ihn wenn er dem
Gefühle gefolgt wäre das heiß ſeine Adern ſchwellte ſein Herz
klopfen machte zum Zerſpringen dann wäre er zu ihr geeilt
hätte die einzig Geliebte zu ſich emporgezogen und gerufen
Jch bleibe bei Dir bis daß der Tod uns ſcheidet

Doch der Schatten eines Ermordeten ſtand zwiſchen ihnen
die Erinnerung an ein unſträfliches reines Leben an die ge
heiligten Familientraditionen Der Präſident wandte ſich
ab und ſagte tonlos Unſere Wege ſind fortan geſchieden
Lebe wohl Stella

Ein Lebewohl ſchon jetzt ſoll ich ſo bald reiſen
Jch denke daß Du Dich in der nächſten Woche ſo weit

erholt haben wirſt um ohne Gefahr für Deine Geſundheit
reiſen zu können man wird den Leuten ſagen daß Du ein
wärmeres Klima aufſuchſt Du wirſt einen Umweg machen
und über Frankreich nach Dover gehen dann nach England
und von da nach Amerika Es wird heißen daß die Aerzte
Dich nach dem Süden Frankreichs geſchickt Das Nähere
werde ich noch beſtimmen und alle nöthigen Einleitungen treffen

Fortſetzung folgt
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Nr 235 Freitag
ertheilt an den gedachten Tagen Perſonen über die Saale von Wörmlitz
nach den Paſſendorfer Wieſen gegen ein Entgelt von 5 Pfg überzuſetzen
Das Programm der Rennen lautet

Sonntag den 9 Oktober
1 Paſſendorfer Jagd Rennen Ehrenpreis den erſten beiden

Pferden Für 4jähr und ältere Pferde aller Länder Eintragung der
Pferde nicht erforderlich, die kein Rennen im Werthe von 500 M und
darüber gewonen haben Diſtanz 3500 m 19 Unterſchriften

I Moritzburger Jagd Rennen Garantirte Preishöhe von min
deſtens 750 M Für 4Afährige und ältere Pferde aller Länder im Beſitz
und zu reiten von Mitgliedern des Halleſchen oder Sächſiſch Thüringiſchen
Reiter und Pferdezucht Vereins Diſtanz 3500 m 30 Unterſchr

III Kaiſer Preis Ehrenpreis gegeben von Sr Maj dem Kaiſer
dem erſten und 100 M vom Verein dem zweiten Pferde SteepleChaſe
Für Pferde aller Länder ſeit dem 1 Juli 1898 im Beſitz und geritten
von aktiven oder zur Dienſtleiſtung eingezogenen Reſerve bezw zur Dienſt
leiſtung kommandirten Offizieren des IV Armeekorps Reſerve bezw zurDienſtleiſtung kommandirte Offiziere haben ihre Pferde ſelber zu reiten

Diſtanz 4000 m 10 Unterſchr
IV Handicap Steeple Chaſe Preis 1500 hiervon 1200 M

dem erſten 200 M dem zweiten 100 M dem dritten Pferde Sweep
ſtakes Für 4jährige und ältere Pferde aller Länder Diſtanz 4500 m

39 Unterſchr

V Rauch Rennen
inländiſche Hengſte und Stuten

Staatspreis 1000 M Für Zjähr und ältere
Steeple Chaſe Diſtanz 3500 m

21 Unterſchr
VI Landwirthſchaftliches Rennen Vereinspreis 250 M hier

von 120 M dem erſten 80 M dem zweiten 50 M dem dritten Pferde
Für Pferde im Beſitz von Gutspächtern Jnſpektoren Verwaltern und
KleinGrundbeſitzern der Provinz Sachſen des Herzogthums Anhalt und
der Thüringiſchen Staaten geritten von den Beſitzern oder deren An
gehörigen und Bedienſteten Pferde von Offizieren ausgeſchloſſen Diſtanz
1000 m

Montag den 10 Oktober
l Saale Steeple Chaſe Ehrenpreis und 400 M vom Verein

hiervon Ehrenpreis und 300 M dem erſten 60 M dem zweiten 40 M
dem dritten Pferde Für inländiſche und öſterr ungar Pferde die vom
1 Januar 1897 ab in Summen noch nicht 1000 M gewonnen haben
Diſtanz 3000 m 17 Unterſchr

II Graditzer Geſtüt Preis 1000 M dem Sieger Jagd Rennen
Für 4 jährige und ältere inländ Pferde Diſtanz 3000 m 23 Unterſchr

III Merſeburger Jagd Rennen Preis 1200 M und Ehren
preis vom Verein hiervon 900 M dem erſten 200 M dem zweiten
100 M dem dritten Pferde Ehrenpreis dem Reiter des Siegers
Sweepſtakes Für 4jähr und ältere Pferde aller Länder Der Sieger iſt
für 3 M käuflich Diſtanz 3500 m 37 Unterſchr

IV Benkendorfer Jagd Rennen Preis 600 M und zwei
Ehrenpreiſe vom Verein hiervon 500 M und Ehrenpreis dem erſten
100 und Ehrenpreis dem zweiten Pferde Für Ajährige und ältere
inländ und öſterr ungar Pferde Diſtanz 3500 m 24 Unterſchr

V Preis der Stadt Halle 1000 Mk gegeben von der Stadt
Halle dem Sieger Steeple Chaſe Für 4 jähr und ältere Pferde aller
Länder Diſtanz 3500 m 34 Unterſchr

VI Thuringia Steeple Chaſe Vereinspreis 500 Mk und
Ehrenpreis gegeben von Damen des Vereins dem erſten Pferde Für 4
jähr und ältere Pferde aller Länder die kein Rennen im Werthe von
1000 M und darüber gewonnen haben Diſtanz 3500 m 32 Unterſchr

Vereins Kalender
Freitag 7 Oktober

Handwerkermeiſter Verein 8 Uhr Verſammlung Tulpe
Naturheilverein 8 Uhr Vortrag Kronprinz

Vermiſchtes
Eine Statiſtik des Haupthaares Man ſchreibt uns Eine

etwas wunderliche Statiſtik die aber doch einer ernſteren Grundlage nicht
ganz entbehrt giebt der amerikaniſche Medical Record Es handelt ſich
um eine menſchliche Erfüllung des Bibelwortes Die Haare auf deinem
Haupte ſind alle gezählt Daß die verſchiedenen Menſchen in ſehr ver
ſchiedenem Grade in der Fülle ihres Hauptſchmuckes bevorzugt ſind das
weiß ein Jeder daß aber ein beſonderes Verhältniß zwiſchen der Zahl
und der Farbe der Haupthaare beſteht iſt eive Entdeckung der Neuzeit
Rothe Haare werden ſelten ſchön gefunden aber ſie haben einen unbeſtreit
baren Vorzug ſie ſind nämlich kräftiger und ein rothhaariger Menſch hat
daher eine geringere Anwartſchaft auf eine Glatze als ſeine blonden und
brünetten Brüder Dabei iſt das rothe Haar aber auch dicker
und dies würde wiederum als ein Schönheitsfehler ins Ge
wicht fallen Auf derſelben Fläche der Kopfhaut die ein einziges rothes
Haar ernährt finden fünf blonde ihren Platz Demzufolge genügen rund
30,000 Haare von rother Farbe um einen mittelgroßen Kopf zu bedecken
während von braunen Haaren wenigſtens 105,000 dazu nöthig ſind Die
blonden Haare aber ſind die feinſten und erreichen darum auch die größten
Zahlen nämlich 140,000 und ſogar bis 160,000 Nach der Zugfeſtigkeit
des einzelnen Haares hat man ferner berechnet daß die Haare einer
einzigen blonden Perſon alle zuſammengenommen ein Gewicht von 1600
Centner auszuhalten vermöchten Hier iſt aber doch wahrſcheinlich ein
Rechenfehler wenn nicht eine abſichtliche Uebertreibung untergelaufen denn
einem einzelnen Haare eine Zugfeſtigkeit von 500 Gramm zuzutrauen iſt
denn doch ein wenig viel verlangt

Dreſſirte Ochſen auf der Schlachtbank Die Kunſt geht
auf den Viehmarkt Wie aus Wien berichtet wird wurden auf dem letzten
Schlachtviehmarkte mitten unter allerlei ungebildetem gehörnten Gethier
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vier vierbeinige Künſtler zum Verkauf gebracht die noch vor wenigen
Tagen zum Amuſement der Beſucher des Orpheums in der Waſagaſſe
beigetragen hatten Es waren dies die viel beſtaunten dreſſirten Ochſen
welche ihr Herr und Meiſter der in finanzielle Noth gerathen war zu ſo
ſchmählichem Ende beförderte Da half ihnen alles Niederknieen Auf
warten und die anderen Künſte die ſie gelernt nichts ſie kamen unter
den Hammer und dürfen wohl wenn die Leſer ihr trauriges Ende aus
dieſen Zeilen vernehmen ſchon aus dem irdiſchen Jammerthal geſchieden
ſein will ſagen in ſchmackhafte Stücke zerlegt ſein

e

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 Oktober Meldung der Nat Ztg Die erſte Kon

ferenz der preußiſchen Univerſitäts Rektoren tritt heute unter
Vorſitz des Kultusminiſters zuſammen Das Blatt nimmt an daß die
Durchführung der Beſoldungsreform der Univerſitätsprofeſſoren ſowie die

Frage über Stundung und Erlaß der Vorleſungs Honorare in erſter
Reihe zur Beſprechung gelangen

Glauchau 6 Oktober Telegr des B Das Amtsgericht
in Zwickau beſtätigte ein Strafmandat in Höhe von 30 Mk das die
Polizeibehörde in Niederhaslau zehn Sozialdemokraten auferlegte
weil ſie in weißen Hoſen rothen Handſchuhen und grünen Hüten zum
Begräbniß eines Parteigenoſſen erſchienen waren

Hamburg 6 Oktober Hirſch s Bur Der Frauenkongreß
beſchloß die Frage der Approbation der Aerztinnen zur Bundesſache zu

machen und eine Petition darüber an den Reichstag abzuſenden

Frankfurt a 6 Oktober Telegr des Kl Die Fr
Ztg meldet aus Paris Die Reviſion des Dreyfus Prozeſſes iſt
geſtern Nachmittag 2 Uhr bei der Gerichtsſchreiberei des Kaſſationshofes
in das Verhandlungsregiſter eingetragen worden

Wien 6 Oktober Telegr des B Aus den Kreiſen der
Rechten erfährt man daß der Kaiſer gleich nach der Annahme der
Demiſſion Bärnreithers die Ernennung des Barons Dipauli
zum Handelsminiſter vollzogen hat Zugleich wird verſichert daß
nächſtens die Ernennung eines zweiten Tſchechen und Polen zu Miniſtern
bevorſtehe

Wien 6 Oktober Telegr der Magdeb Ztg Der neu er
nannte Handelsminiſter Baron Dipauli Obmann der katholiſchen Volks
partei iſt ein Klerikaler vom reinſten Waſſer Er war päpſtlicher Offizier
iſt 54 Jahre alt ein guter Redner und bekannte ſich unter Badeni als
Gegner der Sprachenverordnungen und verſicherte damals zwiſchen der

deutſchen Linken und der Majorität vermitteln zu wollen vor einigen
Tagen erſt erklärte er der vorliegende Ausgleich müſſe unbedingt verbeſſert
werden jetzt muß er als Handelsminiſter deſſen unveränderte Annahme
vertreten

Wien 6 Oktober Hirſch s Bur Sämmtliche Blätter beſprechen
die Ernennung Dipaulis zum Handelsminiſter und bezeichnen dieſelbe
nicht nur als einen Beweis des abgeſchloſſenen Bundes zwiſchen der
Regierung und der Rechten ſondern auch als entſchiedene Kriegserklärung

an die geſammte Linke vor Allem an die Deutſchen

Wien 6 Oktober Telegr des Kl Geſtern Nachmittag
ereignete ſich in der Ausſtellungsſtraße ein Unfall Ein Wagen der
Tramway prallte mit einem Omnibus zuſammen das Dach des Tramway
waggons wurde eingedrückt eine Dame iſt ſchwer zehn Perſonen ſind
leicht verletzt Der Vorfall rief übertriebene Gerüchte hervor

Paris 6 Oktober Hirſch s Bur Der Prinz Louis Nap oleon
welcher augenblicklich in Moncalieri weilt ſoll dort von den Häuptern der
bonapartiſtiſchen Partei als Prätendent erklärt werden Der ebenfalls
dort weilende Prinz Victor iſt hiermit einverſtanden

Konſtantinopel 6 Oktober Wolff s Bur Die deutſche
Kolonie charterte zwei Schiffe um dem Kaiſer und der Kaiſerin ent
genzufahren Dem Kaiſer wird eine künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſe über
reicht werden In der deutſchſchweizeriſchen Schule ſowie im deutſchen
Hoſpital werden Vorbereitungen zum Empfange der Majeſtäten getroffen

In der Teutonia ſoll zu Ehren der Anweſenheit des Kaiſerpaares ein
Kommers ſtattfinden

London 6 Oktober Meldung des B Laut Meldung
aus Shanhai iſt der unter japaniſcher Flagge fahrende frühere Dampfer
des Norddeutſchen Lloyd Lübeck auf der Reiſe von Japan nach For
moſa im letzten Taifun mit ſiebzig Perſonen untergegangen

Lonvbon 6 Oktober Wolff s Bur Wie die Abendblätter melden
gingen die Pferde des Wagens in welchem ſich die Königin mit der
Kaiſerin Friedrich und der Prinzeſſin Adolf von Schaumburg Lippe
am Montag auf der Fahrt nach Balmoral befanden durch der Wagen
wurde zwiſchen zwei Bäume eingekeilt Die Majeſtäten ſowie die Prinzeſſin
erlitten eine Erſchütterung blieben aber ſonſt unverletzt

7 Oktober Seite 3New York 6 Oktober Meldung der L N Nach einer
Meldung des New York Herald aus Waſhington wurde das Mitglied
der amerikaniſchen Kommiſſion der Pariſer Friedens Konferenz
Day ermächtigt die Arbeiten der Kommiſſion jeder Zeit zu unterbrechen
falls Spanien ſich unzugänglich erweiſen oder die Arbeiten unnöthig
verzögern ſollte Eine Flottenkundgebung werde folgen Agoncillo der
Vertreter Aguinaldos werde von der Pariſer Kommiſſion vernommen
werden

Newyork 6 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Nach einer
Drahtmeldung aus Havanna verſicherten in der vorgeſtrigen Sitzung
der gemiſchten Kommiſſion für die Räumung Cubas die ſpaniſchen
Mitglieder es ſei unmöglich Cuba ſofort zu räumen Die amerikaniſchen
Mitglieder beſtanden auf ihren Jnſtruktionen und verlangten ſofortige
Räumung Die Verhandlungen dauerten zwei Stunden ohne daß eine
Einigung erzielt wurde

rm

Standesamtliche Nachriuhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 Oktober Der Handarbeiter Hermann Henze und Martha Bandermann

Fiſcherplan 3 Der Rangirer Franz Lontzek und Helene Wünſcher Bern
hardyſtraße 14 und Schmiedſtraße 24 Der Eiſendreher Heinrich Bödding
meier und Marie Roſch Thüringerſtraße 23 und Thomaſiusſtraße 4
Der Kaufmann und Fabrikant Wilhelm Ducke und Johanna Cäſar Erfurt
und Riebeckplatz 3 Der Bahnarbeiter Alb Hoffmann und Luiſe Koch
Canena und Steg 10 Der Handarbeiter Alb Schwabe gen Hecker und
Emma Hering Breiteſtr 32 und Schellſitz Der Handarbeiter Älb Eisfeld und
Emma Haaſe Herrenſtraße 22 und Pritſchöna Der Tiſchler Theodor Flamme
und Eliſabeth Richardt Halle und Beeſenlaublingen Der Keſſelſchmied
Johannes Richardt und Anna Müller Brandenburgerſtraße 4 und Giebichen
ſtein Der Schuhmacher Karl Nebel und Pauline Müller Eßlingen

Eheſchließungen
5 Oktober Der Hilfslokomotivheizer Hermann Thierbach und Marie

Schlegel Torgau und Rathswerder 4 Der Schmied Franz Eichapfel und
Emilie Schulze Schloſſerſtraße 17 und Magdeburgerſtraße 34 Der
Sergeant Otto Röck und Alwine Striegnitz Reilſtraße 128 und Wilhelm
ſtraße 18 Der Eiſendreher Kurt Vogel und Luiſe Vöſack Schwetſchke
ſtraße 5 und Ludwigſtraße 12

Geboren
5 Oktober Dem Maurer Karl Peißer eine T Luiſe Anna Martha Ad

vokatenweg 12 Dem Maurer Auguſt Germey eine T Anna Gertrud
Vally Herrenſtraße 10 Dem Maurer Ferdinand Berger ein S Ferdinand
Gottlob Max Friedrichſtraße 55 Dem Rangirer Richard Wathſack eine
T Auguſte Minna Lindenſtraße 77 Dem Kaufmann Reinhold Krumb
holz eine T Hildegard Beeſenerſtraße 25 Dem Handarbeiter Otto Sauer
ein S Franz Arthur Jacobſtraße 44 Dem Zimmermann Maximilian
Thielicke ine T Frieda Luiſe Hafenſtraße 7 Dem Maurer Paul Gröſt
eine T Martha Elſa Minna Thalgaſſe 5 Dem Weißgerber Bernhard
Friedrich eine T Thereſe Mathilde Schwetſchkeſtraße 22 Dem Geſchirrführer Robert Simon eine T Hedwig Hilda Jda Gr Wallſtraße 39

Geſtorben
5 Oktober Wittwe Johanne Zander geb Möbius 73 Thorſtraße 18
Der Bäckermeiſter Friedrich Schröder 75 Langeſtraße 28 Des

Bäckermeiſter Richard Berghaus Ehefrau Luiſe geb Friedrich 28 J Des
Schuhfabrikanten Louis Schmidt S Fritz 4 Diakoniſſenhaus Des
Bergmann Guſtav Erler T Jenny 5 Schmiedſtraße 37 Des Schmied
Wilhelm Römer T Minna 3 Schmiedſtraße 22 Des Kutſcher Julius
Beilicke S Richard 3 Breiteſtraße 12 Der Grubenarbeiter Karl
Francçzak 30 Klinik Der Knecht Guſtav Martin 19 Klinik Der
Invalide Karl Spott 71 Klinik Wittwe Friederike Friedrich geb
Möbius 82 Hermannſtraße 10 Des Rentner Wilhelm Andres Ehe
frau Auguſte geb Jlſchner 69 Henriettenſtraße 30

Hocohzeits
Ceschenkoe

unerreicht große Auswahl in

Luxus und Gebrauchs
Gegenſtänden

K zu mäßigen Preiſen T
Umtauſch geſtattet

C BRütter
Leipzigerstrasse 90

M äAAäin Hochzeits und Jubilänms
Geschenken jeder Art

Waffſerſtände Am 5 Oktober Weißenfels Oberp 4 2,36
6 Oktober Halle unterhalb 1,74 Trotha 1,50 5 Oktober

4 r err rovinz Baohs enGust Uhlig Halle a S
mit und ohne Alusik

RM e
Bernburg 0,96 Calbe Unterpegel 0,26 Oberpegel 1,44
Dresden 1,46 Magdeburg 0,86

Gardinen
und Stores Hervorragende Neuheiten in englischen Tüll und

gestickten Spachtel Gurdinen
das Fenster von

I F bis 45 I
Reichhaltiges Lager in Ronlenux

Stofſen Spitzen und Vorhang

Portièren
schwerſnliende gediegene Qnali in
tüten in prächtigen Farbentönenund vornehmen Stilmustern

in überaus grosser Auswahl
Das Vanr von

3 Fl bis 50
Portièrenstoffe

v I

empfehle in unübertroffener Auswahl

Das Stück von

Tischdecken
hundertfneher Musterauswanhl

von der einfnchsten bis zur fſein
sten Art in Fantasſe Gobeliu

Plüsch Tuch etc
Nur vorzügliche bewährte Qualitäten

F I 50O his 40

Teppiche
in hervorragend grosser Auswahl Efrect
volle Stil und Blumen Fantasie
Muster in allen Farbentönen Nur solide

und bewährte Qualitäten Tournay
Velour Turkestan Mesched

Konak Ssmyrna Tapestry und
Axminster das Stück von

stoſffen in allen Farben und Preislagen F 4 50 bis 355 J
Gestickte in I das Fenster von S Gestickte m weſss Snr das Meter vonSpachtel Zuggarcinen gac M 2,50 S Spachtel Borden e 27 Pr

Gesohäftshaus J L
Halle a Marktplatz 2 u 3
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Um ferneren gütigen Zuspruch bittet

neuesten Formen,

e

Fignon Schokolade
Gegen die neuerdings aus der Schweiz eingeführte S

ſehr fettreiche ſogenannte Fondant Schokolade er
S ſuchen wir unſere Marke Mignon zu probiren
S BSeſſer und billiger als auslündiſche abrikate em
S pfehlen wir dieſelbe in für Theater und Reiſe paſſen

S der Napolitainsform
S 1 Carton von 125 Gramm zu 40 50 u 60 Pf

r W

Fr David Söhne Spkoladerfabrik
ne nggengonggngggnggget
Hallegcher Bankverein von Kkuliseh Kaempf o

Aktien Kapital Mark 9,000,000Reſerven ca 2,000,000 THiermit geſtatten wir uns die in unſerem Neubau befindlichen
Treſor Einrichtungen mit Stahlkammer u vermiethbaren
Schrankfächern ſowie ausgedehnten Näumen zur Aufnahme von

geſchloſſenen Depots jeder Größze für Werth Gegen
ſtände Silber Pretioſen geneigter Benntzung zu empfehlen dieBedingungen dafür werden billig geſtellt

Auch halten wir unſere Dienſte für den ſonſtigen bankgeſchäft
lichen Verkehr als

An und Verkanf von Effekten Annahme von Geldern gegen
Verzinſung Conto Correut Verkehr zu den billigſten Be
dingungen Aufbewahrung nud Verwaltung von Werthpapieren
und Beleihung von Werthpapieren und Waaren zu billigen
Zinsbedingungen

beſtens empfohlen

llallescher Bankverein von Knliseh o

m e 75

Aug eooy Leipeigerstr 22

JFapierßanòlung

Flüssige

Kolensäaure
liefert zum Tagespreiſe frei Haus reſp frei Bahn an

Gaſtwirthe
Leichte Stahlflaſchen Bedienung DF prompt

Willy Zander
Leipzigerstr 54

Eingang Martinſtraße Fernſprecher Nr 711e

zu anerkannt billigeten Vrelsen,
Engros Verkauf uud Lager

Gr Brauhausstrasse 9 Kaiser Wilbelmshalle

328

Louis Böker
Halle a SR 12 Leiprigerstrasse I2

8 Telephon 581 Fz Forzollan Glas Steingut
n e PlatzeSpeise Kaffee Wein Bier Liqueur

5 Waschservices3 Gebrauchs Luxus und Geschenk Artikel
8
R

h

7

S

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
s

m e häßöänunHierdurch erlaube ich mir einem verehrt, Publikum von Halle und Umg die Mittheilung zu machen dass ich mit heutigem Tage mein

Puſf2 m Modewaaren Geschaftvom einf bis feinst Genre im Hause des Herren gntor tie Leipzigerstr 26 Ecke Postetr wieder eröffnet habe und durch steten

Eingang von Neuheiten immer das Modernste bei allgemein bekannten billigsten Preisen zu bieten im Stande bin

NB Hüte werden geschmackvoll prompt und billigst modernisirt auch übhernehme das Färbhen und Pressen von Hüten nach

er h

nene n

7 Oktober Nr 255

Hochachtend I wuring

n

S

unter meiner Firma weiterfühbren

Geiststr 1

Geschäfts Debernanmo

Infolge Erkrankung des Herrn Wilh Haym babe ich dessen

CGonditoreiwaaren Geschàft Leipzigerstr 6
am heutigen Tage übernommen und werde dasselbe als Filiale meines Hauptgeschäfte Geiststr

Hierbei nehme ich Veranlassung meine anerkannt wohlscehmeckenden
Conditoreiwaaren Cacao Chocoladen Bonner Kaffee Thee und PEngl bBiseuit

insbesondere die sehr veledten Ge nnd r W angelogentliehst zu empfehlen

Conditorei o 0hannes David nane a s
Filiale Leipzigerstr 6

S zum Wurzen der S
iſt ſoeben wieder eingetroffen bei
Gustav Preisser Karl u Sophienſtr Ecke

Original Fläſchchen Nr O werden zu
25 Nr 1 zu 45 5 Nr 2 zu 70 5 mit
Maggi

üorron Stoff

für Hose Anzug oder Paletotempfehle in großer Auswahl zu beſchei
denem Preiſe

W Anfertigung übernehme unter
Garantie für guten Sitz

A Wegoerieh
2 Neunhänſer 2

nahe am Markt

e
r e S e
E J Hrte ea e

FMoht t horseken
8 Die Annahmeſtelle von W oll
Z sachen für die Wollwaarenfabrik

z von Gust Greve in Oſterode a Harz
O zur Anfertigung von
Z umnverwüſtlichen Kleiderſtoffen

befindet ſich jetzt

Ritterſtraße 5 bei A Möhius

Preusser
c Ahrmacher

S Nathhausſtr 12 G
J vis vis Grün s
m Wein Restaurant

empfiehlt ſein großes
Lager UVhren aller Gat
tungen zu billigſten

Preiſen Langjährige Spezialität
Reparaturen zu billigſten Preiſen
Reelle Garantie

ſelbſtgearbeitet gutſitzend in Druck
Creton Halbleinen Harzer Loden u

Barchent billigſt
Alb Hammer Griſtſtr 52

lindes Filzwagreuf abrit
findet ſich jetzt

r Er Ulrichſt k 63 irrt i i t n S

Anerkannt dauerhafte Fabrikate
vom einfachſten bis hocheleganteften

Privat Mittagötiſch re r

tteberwagren
am billigſten Schülershof 1 dicht a Markt

z leider u Schürzen

Von morgen Frritag den 7 7 nt habe ich

ſchon wieder einen ſehr großen friſchen Cransport

Ppima
Belgiſcher Spannpferde

7 zu ſehr ſoliden Preiſen bei roulante
ter Bedienung zum Verkauf ſtehen

S

le gegge er SSeagſiol

Platten Wäncke

billigſte und dabei ſehr ſolide
Wand leicht trocken braucht
nicht geputzt und kann ſofort
gemalt und tapeziert werden

Preis pro Quadratmeter

M 80
Alleinige Licenzinhaber
Keferstein Maenicke
Halle a Wilhelmſtr 7vS an pon alle a

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutschhach

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16Eingang DachritzſtraßeHaupt Expedition des

aaren Finkaufs Verein zu Görlitz
mit Filialen in Berlin Frankfurt a O Dresden versendet m
Jedermann zu villigsten Preisen Goloniaiwaaren Deiicatessen
Wein Tabak u Cigarren Preislisten rostenfrei zu Diensten

Gothaer L ehensrerviekerungsbant
älteste und hingesehen auf die Vorgiohernngaeam n auch grösste

dentsche Lebensversicherungs Anstalt
Hauptagentur IIalle Saale Dr Wilh Kasch Albrechtstr 38

Gewährung ers Hy a zu e ützen
n titte e ob ber 2 Je eröffne neben meiner Muſ ſiſgn ein

Seminar
eur Ausbilöoung von usißileßrerinnen
nach der bewährten Methode berühmter Autoritäten und Leiter von Muſikſeminarien
Proſpekte gratis Anmeldungen 7 Uhr Nachm Für auswärtige junge Damen werde

geeignete Penſionen nachgewieſen

MuaikdirectorPaul Plaschke an
Aelt Leute wünſchen Kind in e jeder Art beſor t billigzu nehmen Breiteſtr 8 Vorderh U Alb Lange Schillerſtr 87
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